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Bezirksliga Herren Relegation

WSV Schömberg : SF Salzstetten 
Samstag, 06.05.2023, 17:30 Uhr

Binder macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SF Salzstetten in der Bezirksliga Herren Relegation gegen den
WSV Schömberg durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Hase und Kugler errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Eutinger / Neisz hatten im Doppel gegen Hase / Binder am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Kern / Metzger bekamen es nun
mit Kugler / Binder zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Kern / Metzger am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kern / Metzger zu Ende ging. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben Bonowitz / Sommer das Spiel gegen Pardela / Böhm noch aus der
Hand und verloren mit 11:6, 9:11, 5:11, 11:13. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Martin Kern seinem Gegner Michael Kugler
letztlich beim 5:11, 11:9, 6:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Fünf Sätze beharkten sich Kevin Eutinger und
Andre Hase, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Manuel Bonowitz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lio Pardela ab
Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Edvard Neisz bezwang anschließend Eduard
Binder in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Es dauerte
eine Weile, bis Michael Metzger seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Böhm hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Luca Sommer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Thomas Binder verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des WSV Schömberg und des SF Salzstetten in die Box. Ohne Satzgewinn für Martin
Kern verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andre Hase. Da war final wirklich nichts zu
holen. In toller Verfassung präsentierte sich Kevin Eutinger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Kugler. Genügend spielerische
Mittel hatte Manuel Bonowitz indessen letztlich parat, um sich gegen Eduard Binder durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Edvard Neisz wehrte eine 1:0 Satzführung von Lio Pardela ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Lange umkämpft war nachfolgend das im Voraus anhand
der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen Michael Metzger und Thomas Binder,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des WSV Schömberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 1:3 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SF Salzstetten erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:0. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 WSV Schömberg

Doppel: Eutinger / Neisz 1:0, Kern / Metzger 1:0, Bonowitz / Sommer 0:1 
Einzel: M. Kern 0:2, K. Eutinger 0:2, M. Bonowitz 1:1, E. Neisz 2:0, M. Metzger 0:2, L. Sommer 0:1 

 SF Salzstetten
Doppel: Kugler / Binder 0:1, Hase / Binder 0:1, Pardela / Böhm 1:0 
Einzel: A. Hase 2:0, M. Kugler 2:0, E. Binder 0:2, L. Pardela 1:1, T. Binder 2:0, M. Böhm 1:0


